
         

Berlin, 30. Juli 2014 
Presseeinladung 
 
Stolpersteinverlegung im Gedenken an Familie Oppenheimer in 
Berlin-Pankow 
Feierliche Verlegung der Gedenksteine an ihrem früheren Wohnort in Alt-Pankow  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

gemeinsam mit der Stolpersteingruppe Pankow und dem Bezirk Pankow lädt Sie die 
GESOBAU AG zur Verlegung der Stolpersteine im Gedenken an Dr. Max Oppenheimer und 
seine Ehefrau Therese ein. Die Eheleute Oppenheimer lebten in der Breite Straße 31 (heute 
29B), bis sie 1936 unter Zwang das Haus räumen und zu Verwandten nach Berlin-Tiergarten 
ziehen mussten. Dr. Max Oppenheimer verstarb 1941 in Berlin, während seine Frau 1942 
nach Theresienstadt deportiert und dort 1944 ermordet wurde. 

Vor Ort werden die Steine durch den Erfinder der Stolpersteine, den Künstler Gunter 
Demnig, verlegt. 

Die Verlegung findet am Donnerstag, den 07. August 2014, 13:30 Uhr in der Breite 
Straße 29B in 13187 Berlin-Pankow in Anwesenheit der Nachkommen von Familie 
Oppenheimer sowie des Bezirksbürgermeisters von Pankow, Matthias Köhne, statt. 

 
GESOBAU AG 

Die landeseigene GESOBAU AG bewirtschaftet einen Bestand von rund 40.000 eigenen 
Wohnungen, vornehmlich im Berliner Norden. Die 60er-Jahre-Großsiedlung „Märkisches Viertel“, 
die zurzeit zur Niedrigenergiesiedlung umgebaut wird und 2014 ihr 50. Jubiläum begeht, ist ihre 
markanteste Einzelbestandsmarke. Die GESOBAU engagiert sich nachhaltig für gute 
Nachbarschaften in ihren Quartieren, unterstützt Bildungsinitiativen und Schulen und wirkt auf die 
sozialräumliche Integration aller Menschen hin, die in ihren Beständen leben. Eine nachhaltige 
Entwicklung ist das Geschäftsmodell der GESOBAU. So hat sie unter anderem bereits große 
Erfolge bei der Reduzierung von Treibhausgasen durch energetische Modernisierung in der 
Großsiedlung Märkisches Viertel in Berlin-Reinickendorf erzielt. 2010 wurde die GESOBAU als 
erstes Immobilienunternehmen mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet.  
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